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Der Enzthaler.
AnzeigerL Unterhaltungs-Blatt für das ganze Cnzthal und dessen Umgegend.

Amtsökalt für den Hverarntsöezirk Meitenöürg.
33. Jahrgang.

dtr.  27 . Steuenbürg , Donnerstag den 4 . März 187S.
Erscheint Dienstag, Donnerstag und Samstag. — Preis halb«, im Bezirk1 fl. 20 kr. auswärtsI si. 5o kr. — In Neuenbürg abonnirt manbei der Redaction, auswärts beim nächstgelegenen Postamt. Bestellungen werden täglich  angenommen. — Einrückungspreis die Zeile oderderen Raum2'/, kr., bei Redactionsaoskunft4 kr. — Je spätestens  9 Uhr Bormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Ausnahme.

Neuenbürg.

Einladung zur Feier des Gcburtsfestes

Die Feier des Geburtsfestes Seiner Majestät des Königs findet am
Samstag den « ds . Mts.

in herkömmlicher Weise Statt.

beginnt Vormittags 10 Uhr und versammeln sich die Theilnehmer an dem gemeinschaftlichen Kirchgang zuvorauf dem Rathhause dahier.

DasM-Essr»
wird im Gasthos zum Bären gehalten und nimmt um 1 Uhr seinen Anfang. Anmeldungen zur Theilnahmean demselben werden dort entgegengenommen.

Der Unterzeichnete erlaubt sich zu zahlreicher Betheiligung an der Feier ergebenst einzuladen.Den 1. März Itz75.
Oberamtmann Gaupp.

Amtliches.

Bekanntmachung
betr . die Abhaltung eines
UnterrichtskurfeS in d. Zucht
feinerer Obstfrüchte auf
Formen - ( Zwerg ) Bäumen.

Die Wahrnehmung, daß die feineren
Obstfrüchte aus dem Markte mehr und
mehr an Bedeutung gewinnen und die die
dieselben erzeugenden Bäume, insbesondere
die Formen- (Zwerg-) Bäume, von den
gewerbsmäßigen Obstproduzenten und von
Gartenliebhabern überhaupt gesucht sind,
sowie die Ueberzeugung von der Wichtig¬
keit der Verbreitung richtiger theoretischer
und praktischer Kenntnisse in der ratio¬
nellen Zucht und Pflege dieser Bäume für
Gärtner, Banmschulbesitzerund Obstbau¬
treibende überhaupt hat die Centralstelle ver¬
anlaßt, neben dem in Hobenheim jährlich
stattfindenden Obstbaulehrkurs auch für die
Abhaltung eines Unterrichtskurses in der
Zucht feinerer Obstsrüchte auf Formeu-

(Zwerg-) Bäumen entsprechende Einleitung
zu treffen.

Ein solcher Kursus findet unter der
Voraussetzung genügender Betheiligung in
diesen« Frühjahr in Stuttgart unter der
Leitung des Pomologen und Baumschulbe¬
sitzers Gaucher dahier statt. Der Unter¬
richt wird theils theoretisch, theils praktisch
sein, sofern zunächst die allgemeinen Grund¬
sätze über Zucht und Pflege der Bäume
mit Rücksicht auf den speziellen Zweck des
Kurses erörtert und gleichzeitig die ver¬
schiedenen im Frühjahr stattfindenden Ver>
edlungsarten und Operationen des Baum-
schniltes praktisch durchgenommen, sodann
diejenigen Operationen, welche während
der Wachsthmnsperiodeüberhaupt und ins¬
besondere den Sommer über an den be-
betreffenden Obstbäumen vorzunehmen sind,
erläutert, vorgezeigt und praktisch durch-
gesührt werden. Die Dauer des Kursus
ist auf 4 Wochen berechnet und zwar sol¬
len die Theilnehmer Anfangs April aus
14 Tage und Anfangs Juni auf 14 Tage
einberufen werden. Der Unterricht ist un¬
entgeltlich, wogegen die Theilnehmer für

Kost und Wohnung selbst zu sorgen haben.
Um auch Unbemittelten die Theilnahme
zu ermöglichen, werden an eine Anzahl
auswärtiger  Theilnehmer, deren Be¬
dürftigkeit durch gemeinderäthliche Zeug¬
nisse nachgewiesen ist, Staatsbeiträge bis
zum Betrog von je 25 fl. verabreicht.

Bei der Zulassung zu diesem Unter¬
richtskursus wird vorausgesetzt, daß der
Betreffende 1) gut prädizirt ist; 2) das
17te Lebensjahr zurückgelegt  hat;
3) schon Vorkenntnisse in der Odstbaum-
zucht besitzt, sei es, daß er eine Gärtner»
lehrzeit hinter sich hat , oder ein pomolo-
gisches Institut besucht oder an einem von
der Centralstelle veranstalteten Obstdau-
lehrkurs Theü genommen oder auf irgend
welche nachweisbare  Weise pomolo-
gische Borkeuntnisse erworben hat. Einen
Staatsbeitrag können übrigens nur die¬
jenigen bekommen, der welchen eine der
genannten drei bestimmten Voraussetzungen
genossener Vorbildung zntreffen.

Gesuche um Zulassung zu diesem Un-
terrichtskursuS sind mit den entsprechenden
behördlichen oder amtlich beglaubigten Br«
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legen versehen spätestens bis 30 . März d. I.
hieher einreichen.

Staais - und Gemeindebehörden , sowie
namentlich die landwirthichaftlichen Vereine
werden ersucht, geeignete Leute auf diese
Gelegenheit zur Erweiterung ihrer Kennt-
nisse im Obstbau besonders aufmerksam zu
machen.

Die Oberämter wollen für Ausnahme
obiger Bekanntmachung in die Bezirks-
Amtsblätter Sorge tragen.

Stuttgart , 23 . Februar 1075.
K. Ccntralstelle für die

Landwirthschaft.
O p p e I.

Bahnhof Stuttgart.
Für die Jahresbauarbeiten des Bezirks sind nachstehende Hölzer und Schnitt-

wasren nöthig:

Holzgattung. Abstiche.
DL Olo

lang , j breit. > dick.

l

I Quantum.
l!

I . Eichenholz.
Hölzer . . . 7 4,3 0, 13 0. 13 30,1 lf . Meter.
Langschwellen . 1 3,5 0,48 0 . 35

2 5, 1 0 . 29 0, 33 s 1,9181 Cub .-Meter.
1 3- 7 0, 29 0 , 33 l

Schwellen . . 20 4,6 0 , 28 0 , 17 4,3792 Cub .-Meter.
Dielen . . . — 0, 20 - 0,30 0,085 4 !7I Meter.

„ . . . — — 0,20 — 0,30 0, 06 70 HZ Meter.

Il Tannknhost.
Dielen . . . 4,6 0,3 0 , 06 200 sn Meter.
Bödseiten . . 4, 6 0 , 29 0, 034 35 Stück.
Bretter . . . 4. 6 0, 29 0. 023 380 Stück.
Latten . . . 4,6 0, 06 0,023 690 Stück.
Rahmschenkel . 4. 6 0, 06 0,06 130 Stück.

V III . Korchcnholz.
Bretter . . . 4. 6 0, 29 0, 023 >!> 50 Stück.
Latten . . . 4 . 6 0,06 0, 023 I 40 Stück.

Sämmtliche Waare ist tadellos , gesund und !antig auf eine beliebige Station
der -K. würltemb . Eisenbahn zu liefern . Liebhaber können Bedingungen ans dem
Bureau der Unterzeichneten Stelle Krouenstraße 6 einsehen und Lieferungsoffertc bis
15 . März d. I . Abends 6 Uhr daselbst abgebeu.

S t u t t g a r t , den 25 . Februar 1875.
K. E . Bctricbsbauamt.

Revier Herrenalb.

Eichen -Verkanf.
N e u e n b ü r g.

Vcrakkordirlmg
Freitag den 5 . März

Mitt . 12 Uhr
auf dem Rathhaus zu Dobel aus Som-
meryalde : 10 Stück 5 — 10 M . lange
EiÄten mit zus. 16,28 Fm.

Neueu bür g.

Vcrpachtuna
eines

Höherem Auftrag gemäß ist die früher
an F . Bäuchle  verpachtete Wiesenpar¬
zelle Nr . 608 mit I °/s Mrg . 11,3 Nth.
Mcßgebalt und 31 Obstbäumen wieder¬
holt öffentlich zu verpachten . Dem neuen
Pächter wird gestaltet , das Grundstück wäh¬
rend der 6jährigeu Pachtperiode 2 oder 3
mal umzubreche».

Pachtliebhaber wollen sich am
Freitag den 5. März,

Barm . 0 Uhr
beim Bahnwarthans Nro . 14 oberhalb
Neuenbürg zur Pachtverhandlnng einfin-
den.

von

Anstricharbeiten.
Die eisernen Brücken der

^ sK Euzbahn bei Brötzingen,
Neuenbürg und No-
thenbach  mit einer Ge-
sammtoberfläche von circa

2560 lUm . sollen mit einem zweimaligen
neuen Oetfarbenanstrich versehen weroen.
Liebhaber zur Uebernahme dieser Arbeit
wollen ihre Offerte , ausgedrückt nach Pro¬
zenten des UebcrschlagSpreises , schriftlich
versiegelt , längstens bis

Montag den 8 . März d. I.
Vorm . 1l Uhr

an Unterzeichnete Stelle einschicken, bei
letzterer können die nähere Bedingung «:»
eingcseheu werden.

Den 28 . Febr . 1875.
K. Betriebsbauamt.

B i r k e n f e l d,
Gerichtsbezirks N euenbürg.

De » 28 . Februar 1875.
K. Betriebsbanamt.

Nachdem in der Theilungssache des
verstorbenen Johann Wilhelm We¬

s; tilg er,  gewes : Bauers von hier , die
Erbschaft mit derNechtswohlthat des Inven¬
tars angetreten worden ist, so werden die Gläu¬
biger zu Angabe ihrer Forderungen

binnen 10 Tagen
ansgefordert unter dem Rechtsnachtheil,
daß im Unterlassungs -Falle ans ihre Be¬
friedigung oder Sicherstellung von Amls-
wegen keine Rücksicht genommen werden
würde , und ihnen blos das mit dem Ab¬
lauf von 3 Jahren vom Antritt der Erb¬
schaft an sich verjährende Absonderungs-
Recht Vorbehalten bliebe.

Den l . März 1875.
väl . Gcr -Not .-Assistent

S e e g e r.

Revier L a n g e n b r a n d.

Akkord
über

SteinbeLfuhr und
Steinschla ^ n.

Montag den 8 . März,
Borm . 9 Uhr

auf dem Rathhaus zu Langenbrand:
betr . 192 Kbm. Enz - und Kieselsandsteine
znm Glasbrunnen , Sackberg , Saumiß und
Hörnlesberg.

K. Revieramt.

Hohverjieigtnrilg.
Aus den Domünenwaldungen „Unter¬

wald und Maisenbach " bei Langenalb
versteigern wir mit Borgsristsbewilligung
bis 1. November d. I.

Donnerstag den 11. d. Mts.
24 tannene Sag - und Bauholz -Stämme,
1051 dto . Gerüst - und Leitcriistangen , 200
dlo . Hopfenstangen , 2 Ster buchenes , 32
Ster Nadel -Scheitholz , 37 Ster buchenes,
606 Ster Nadel -Prügelholz , 100 Wellen
und 6 Loose Schlagraum.

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr ini
WirthshauS znm Nößle  in Langenalb.

Auf Verlangen wird das Holz durch
die Domänenwaldhüter Jäger in Schtelberg
und Weber in Langenalb vorgezeigt.

Ettlingen -2.  März 1875.
Gr . Bezirksforstei Mittelberg.

Maier.

Tagesordnung für die Gerichtssitzung
am Freitag den 5. März 1875.

Vormittags 9 Uhr
Untersnchuiigssache gegen

Marie Psrommer von Oberniebelsbach we¬
gen Beleidigung.

Otto Lutz Schreiner von Neuenbürg wegen
Beleidigung.

Christof Rothfuß Ziegler von Gräfenhan-
sen wegen Körperverletzung.

Michael Rau , Bauern von Birkenfeld we¬
gen Beleidigung.

MattheuS Bovamer Bauern von Schwann
deßgl.

LandwirthschtiMches.
di e u e n b ü r g.

Knochenmehl.
Diejenigen die solches wünschen, wollen



wir ,ihren Bedarf alsbald angeben , da
spater keine Bestellungen mehr angenom¬
men werden.

Den 3 . Mürz 1875.
Srkr . d. landw .Ver.

Lande l.

DenZversichttlnigMnk str Acutjchllmd in Gotha.
gegründet 1827. LröffneL am 1. Januar 1829.

Stand Ende L87L
Privatnachnchtkn.

Herrenalb,  I . März.

Vom 4 . bis 6 . März bin ich dienstlich
von hier abwesend.

Dr . Mülberger.

" W i l d b a d.

Katholischer Gottesdienst.
Sonntag , den 7. März , Vormittags

10 Uhr.

W i l d b a d.

Sämereien- cc Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt : die neuesten

Sorten Gemüse - . Salat - und Blumrn-
Samrn , Nasen , hochstämmige Apfel - und
Birncnhochstiimmr , Zwerg - n . Pyramiden.
Gehölz - u . Gras - Samen , neue amerika¬
nische Kartoffel „ Shnccflogc " u . s. w . und
sieht geneigter Abnahme entgegen.

HSsSörz . .
Gärtner.

beim Hofrath Burckhardt ' schen Hause.

Mädchen K Jungen
die das Fassen erlernen wollen , werden
angenommen bei

IL » uNK

Chatons - u . Galerien -Fabrik
in

K Pforzheim.

Säger-Gesuch.
Zwei tüchtige  Arbeiter finden so¬

gleich Beschäftigung auf Akkord.
Sägmüller

B . Schmidt
auf der Appenmühle.

B e r n b a ch.

In der hiesigen Gemeindepstege sinds «« ft
gegen gesetzliche Sicherheit zum Ausleihen
parat.

Gemeindepsteger
Grimmer.

G r u n b a ch.

850
Pflegschaftsgeld hat gegen gesetzt . Sicher¬
heit sogleich ausznleihen.

Joh . Rittmann.

Versichert 44,700 Personen mit 2691520,000 Mk. R - W.

Davon 1874 ne» eingctreten 3386 Pers . mit 24,950,100 ,,

Bankfonds 66,150,000 „

Ausüczahltc Stcrbefälle seit 1829 89,100,000

An die Versicherten gewährte Dividende 36,765,000 „

Durchschnitt der Dividende der letzten 10 Jahre 36,4 Prozent.

Dividende im Jahre 1875 37 „

Versicherungsanträge werden durch Unterzeichneten Agenten entgegengenommen
und vermittelt.

U'ZEsMssi ' HVvSsW in
Neuenbürg.

Geehrtem Publikum insbesondere den H .H . Fuhrwerkbesitzern mache die erge¬

bene Anzeige , daß ich mein

Ug .M6I6I - ll686llM
von Calmbach  nach hier verlegt habe und empfehle dasselbe geneigtem Zuspruch

unter Zusicherung prompter und billiger Bedienung.
Den I . März 1875.

j^L'ZSLZZ'. Msru Wagner,
bei Schmicdmeister Blaich.

Brötzingen.

Wirth schasts-Empfehlung.
Meinen werthen Freunden und Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich seit 20.

d . M . in meinem an der Hauptstraße gegen den Bahnhof gelegenen » neu erbauten

Hause , die

Gastwirthfchaft z. Schwanen
eröffnet habe . Ich werde steis bemüht sein , meine werthen Gäste durch gute reinge¬

haltene Weine , sowie gute Speisen und aufmerksame Bedibnüng zu befriedigen.
Achtungsvoll zeichnet

vormals zum Bären.

ßloritr Mil M.
lu

ki.i »liüirt .1. U.

Neue

Häcksel-Maschine
genannt Weil ' S Maschine.

Von einem Manne betrieben , schnei¬

det dieselbe stündlich 600 Pfund

grünes oder dürres Futter , hat eine

Schnittfläche von 360 Qnadrat -Cen-

timeter , ist vermitttelst einer Schraube

auf fünf Schnittlängen verstellbar,

eine ganze Garbe kann auf ei " mal

eingelegt werden , Schwungrad hat

4 Fuß Durchmesser und wiegt 150

Pfund . — Ein Mann kann sie stun¬

denlang treiben und ein Knabe be¬

dienen . Keine andere Maschine

kommt ihr an Leistung gleich.

Probezeit 14 Tage.Preis Mk . 150 . Lieferung franco . Garantie 2 Jahre.

H werden gegen 1' / - fache Si-
«Uvt » st . cherheit in Gütern in einem
oder zwei Posten aufzunehmen gesucht.

Von wem , sagt die Redaktion.

Zn beziehen von

Mritr Veil. M . ia kraickkuria. N., vis-a-vis der landw. Halle.
! LL ' Wo ich noch nicht vertreten bin , werden Agenten angestellt.



Neuenbürg.
24k 6 Pflegschaftsgeld hat gegen ge-«2V » » setzliche Sicherheit auszuleihen

M. Weil.

Neuenbürg.
Ein solides

Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat und sich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht, fin¬
det auf Ostern eine Stelle. Zu erfragen bei

M. Weil.

Heilbronn.
Ich suche einige tausend Raummeter

Na-elholzscheiter
zu kaufen und sehe Offerten, im Monat
Mai lieferbar Bahnhof Stuttgart , ent¬
gegen.

Gust. Bauer.
Maisenbach.

Montag  den 8. März,
Mittags 1 Uhr

Heu-Verkauf
ungefähr 130 Ctr. bei

Hirjchwirth Rentschlrr.

L. Uüitt. Ng.§oIMaI-§i86uba1m.
KVIlltvrÄlvIISrt (^ b 1. November) 18V4 —VA.

ksorrdeim—Nord.

Einige Eimer
Most

werden zu kaufen gesucht.
Bon wem sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
In mein Conditoreigeschäft suche ich

von nächster Woche an auf ca. 2 - 3
Wochen zn Osterarbetten ein jüngeres

Mädchen.
Carl Bürensttin.

Neuenbürg.
Ein mir zugelaufener

Hund
(Ncusoundländer) kann inner¬

halb 8 Tagen gegen Kostenersatz vom
Eigcnthümer abverlangt werden.

Jak. Schwitzgäbele.
Neuenbürg.

Einen
Rock

für einen Confirmanden verkauft
Nagelschmied Lauser.

OOOOOOOOOOOOOOxz
0 Wirkliche Hilfe sstr Männer ! 0
0 Allen Männern kann nicht genug cm- 0^ pfohlen werden die allgemein aner - XV kaunt beste Schrift : V
0 S-Lks. Die Männerschwäche, Zerrüt- g
^ tung des Ge.chlechts- u. Nerven- X
v Systems rĉ, deren Ursachen und voll- V
0 ständige Heilung. g^ Für nur 14 kr. direkt zu beziehen durchX
V E F. Ziegenbalg, BeAagsbuchhand- V
0 lang in Ellwangen (Württemberg). Bei ü
X Einsendung von 18 kr. (auch in Brief- X
V marken) erfolgt Franko-Zusendung in V
N Couvert. ^
ÜOOOOOOOOOOOOOQ

^ '
184. ! 186. 188. 190. 192. 194.

8t ationen. kerson .- >6üt .-Lux >Rsrson .- kerson .- kerson .- kerson .-
2ug. Iw. kersd. 2ug. 2ug. 2ug. Lug.

»u» 6arlsruke Abgang - - — - 11. SO 11. 50 l . 40 7. 35
in kforskeim Ankunft — - - — 12. 4ö 1 10 2. 53 8. 45

Borgens. slorgeos. Raekm. Rekin. Abends.
kforrdeim . - — — 5. 45 6. 35 1. 35 5. 5X 9. 15
Lröt ^iuKen . — 5. 56 6. 41 1. 41 5. 12 9 . 21
IVeissensteiu - - 6. I l 6. 47 I . 47 5. 18 9. 27
Dnterreiebenback , , — — 6. 33 6. 59 2. 2 5. 34 9 . 42
I îebenLoll . — — 6. 55 7. 10 2. 15 5. 47 X 9. 55
Hirsau . . - - 7> ° X 7. 20 2. 26 5. 58 10. 6
kLl« . . - - 7. 50 7. 25 2 . 32 6. 4X 10. 12X

nacb Ltuttxart Abgang __ - — - 7. 83 4. 28 7. 55
in Stuttgart Ankunft — - - — 9. 8 6. 30 9. 55
aus Stuttgart Abgang — - 7. 48 - - 11. — 3. 35 8. 20in 6»Iv Ankunft — - 9. 32 - - 2. — 5. 56 10. 14

c»iiv . . ^bg. — — 9. 36 7. 31X 2. 38 6. 15 lO. 20
Peivaeti . » 1, — — 9. 49 7. 39 2 . 45 6. 24 10 . 26
VVilclberK » 7» - - 10. 17 7. 55 3. 1 6. 41 10. 40
LmmiuZeu . ' 1) — — 10. 36 8. 7 3 11 6. 51 10. 51
Issßolä . .

l.<nlc.
' l^dx. 5. 5

10 . 48 ^ .
11. 10^

8 . 16
8 . 21

3. 20
3 . 24^

7. —
7. 4

11 . —

OünärinAen ' 7« 5. 22 11. 37 8 . 38 3. 41 7. 21 — -
üoebclork 5. 34 11. 56 8 . 50 3. 52 7. 32 - —
»ord . . . . ^nk. 5. 55 12. 25 9. 10 4 . 15 7. 55 - -

dlorgens. Racdm. Vorm. Rackm. Abends. Rackes.
nacb Rottveil Abgang 6. 20 - S.5A10.« 4. 26 8. 9in Rottveil Ankunft 7. 33 — - Il .23>11.« 5. 50 9. 42 —_
»»cd Tübingen Abgang 6. 12 I. 18 9. 36 4. 21 6. 18 _ _,
in küdingen Zukunft 7. 13 2. 1 IO. 40 5. 22 S. 21 — —

Nord— ksorrlieim.

183. 18». 187. 189. 191.
st » Nonen. Lescbl. kerson .- OütLug kerson .- kerson .-

kers .Lug. 2ug. m. kersb 2ug. 2ug.
von kübioxen Ankuntt K. 12 9. 47 10. 34 4. 20 8. 2von kottveil „ j «. 5 9. 27 I. 15 4. 15 8. v

blorgeu ». Vorm. Racbm. Racdm Abends.Nord . . . . ^bx. 6. 18 9. 55 1. 40 4 . 45 8 . 25üocdäork * ,, 6. 41 10 . 25 2. 22 5. 15 8. 57
KünärinZeu * 1, 6. 49 10. 34 2. 38 5 . 24 9. 7
rlagM . . l^uk. 6. 57

6. 59
10 . 44
10. 48 X

2. 53
3. 21 ^

5. 34
5. 37

9. 17
9. 22

LmminKku. 7. 6 10. 56 3. 35 5. 45 9. 31
^VibiberA 7. 13 11 . 5 3 . 53 5. 54 9. 41ll'aiuaeli . . 7. 23 11. 18 4 . 13 6. 6 9. 54llslv . . . ^uk. 7. 28X 11 . 24 4 . 22 6. 12X110 . — X

uaeb Stuttgart Abgang 7. 33 - - 4. 28 7. 55 _ ._
in Stuttgart Ankunft 9. 8 — — 6. 30 9. 55 — —
aus Stuttgart Abgang - — 7. 48 - - 3. 35 8. 20in 6alv Ankunft 9. 82 — — 5. 50 10. 14

Unterv. Lssebl.
Kain . . . - ^b§.

Oütersug^ kers .-Lug
7. 35 11 . 29 5. 15 6. 18 10 . 18Hirsau . . . „ 7. 42 X 11. 35 5. 27 6. 24 10 . 23lüobourM . 7. 51 11. 44 5. 45 X 6. 33 10 . 30

Duterreioböllbacb ,, 8. 5 11 . 58 6. 5 6. 47 10 . 42^Voissönstoiu . ^ 8 . 18 12. 9 6. 32 6. 59 10 . 51Lrö(2inF6n . 8. 25 12 . 15 6. 43 7. 5 10 . 56ksorrkeim . ^nk. 8 . 30 12 . 20 6. 50 7. 10 11. —
Vorm. Raekni. Abends. Abends. Raebts.

nacb t!arlsrnbs Abgang
in 6arlsrude Ankunft

9. 65
N . —

12. 23 —
1. 30 —

9. 10
10. 20

Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Meeh  in Neuenbürg.

. 201k- >
> 2Ss^ !
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